
SDS - Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen Schwerin
Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Schwerin
Abfall und Straße

Anlage 1
Straßenreinigung

Entwicklung des Gebührenhaushaltes

Entwicklung des Gebührenhaushaltes Straßenreinigung bis 2008
Übersicht ab 2004 und Ergebnisverrechnung 

Stand 16.02.2007

Jahr Gebührenhaushalt Kumulativ Bemerkungen
Euro Euro

Übergang in die SDS
Abrechnung mit der Stadt

29.164 Bildung zweckgebundene Rücklage
Anpassung der Bilanz

2004 Gebührenbedarf -1.364.192 Nachkalkulationalkulation 2004
Gebühreneinahmen 1.331.022
Ergebnis -33.170 -4.006

2005 Gebührenbedarf -1.456.007 Nachkalkulation 2005
Gebühreneinahmen 1.353.798
Zuf.Rückl.SAS-Gewinn 125.947

Ergebnis 23.738 19.732

2006 Gebührenbed., -1.522.580 Nachk./Ergebnisbericht 2006
Geb.einahmen 1.347.089
Zuf.Rückl.SAS-Gewinn 155.759

-19.732
Ergebnis 0 0

2007 Gebührenbed., gepl. -1.507.425  Kalkulation 2007
gepl. Geb.einahmen 1.347.089 (gem .Gebührensatzung Stand 2005)

Ergebnis -160.336 -160.336

2008 Gebührenbed., gepl. -1.507.425  Kalkulation 2008
gepl. Geb.einahmen 1.347.089 (gem .Gebührensatzung Stand 2005)
Ergebnis -160.336 -320.672

Gebührenentwicklung nach Einführung neuer Gebührensätze ab 01.07.2007

2007 Gebührenbed., gepl. -1.507.425  Kalkulation 2007
gepl.Geb.ein. 1.HJ. 07 673.545
gepl.Geb.ein. 2.HJ. 07 753.734
Zuf.Rückl.SAS Gewinn 80.146
Ergebnis 0 0

2008 Gebührenbed., gepl. -1.507.425 Kalkulation 2008
gepl. Geb.einahmen 1.507.467
Ergebnis 42 42
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Entwicklung des Gebührenhaushaltes

Übersicht der zur Verrechnung zweckgebundenen Rücklagen 
in 2005 zurückgeführter SAS Gewinne an den SDS

Gesamtbetrag der Zuführungen 2005 1.314.721 €

Deckung der Defizite 

Abfall Straße Summe
1.314.721 €

2005 -185.666 € -125.947 €

1.003.108 €

2006 0 € -155.759 € 847.349 €

2007 ca.          - 358.772 € -80.146 € 408.431 €
(50 %  des Defiz., 
50 %  Ausgleich
durch Geb.erhöh.)

2008 -408.431 0 0

Anmerkung : Entsprechend der Nachkalkulation wird im Abfallgebührenhaushalt
2006 kein Defizit auftreten.

In 2008 ist die Rücklage  verbraucht.


	Stra 07.02.2007



